
Trauer in Bewegung

Liebe Familien, Freunde und Interessierte,

das Jahr 2022 ist schon Mitten in der 2.

Jahreshälfte und neigt sich dem Ende zu. Oft

sind wir so mit unserem Alltag beschäftigt,

dass wir gar nicht merken, wie schnell die Zeit

vergeht. Da ist es schön, einfach mal inne zu

halten, die Natur und die Stille zu genießen und

alles auszublenden, was vielleicht stressig ist

und einen belastet. Für viele Sternenkinder-

Familien ist gerade das so wichtig!

Die Trauer nimmt oft viel Platz ein und will auch

gelebt werden. Sich die Zeit zum Trauern zu

nehmen ist wichtig. Das merken wir auch hier

in unserer Arbeit mit den betroffenen Familien

in der Sternenkinder Beratungsstelle.

Vielen Betroffenen tut es gut, sich die Zeit nur

für ihr Sternenkind zu nehmen.

Wir freuen uns, dass uns die betroffenen

Familien ihr Vertrauen schenken und wir viele

Menschen auf ihrem Weg unterstützen

konnten!

Das Team der Bethanien Sternenkinder

Beratungsstelle Münster/Osnabrück.
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Informationen

Wir haben einen neuen Parkplatz für alle

Gäste unserer Beratungsstelle.

Neben den Parkplätzen an der Kienebrinkstr.,

haben jetzt alle Menschen, die zu uns in die

Beratungsstelle kommen, die Möglichkeit, die

vier gekennzeichneten Parkplätze unterhalb

des Hauses in der Kienebrinkstr. 17 zu

nutzen. (Das Haus rechts von der

Beratungsstelle)

Damit es besser sichtbar ist, haben wir hier

ein Parkplatz-Schild aufgestellt.

Wir freuen uns sehr darüber und möchten uns

ganz herzlich bei unseren Vermietern

bedanken, die uns diese Plätze geschaffen

haben! Danke!



Sommerfest 2022

„Was ist es für eine Freude, wenn man wieder

Freude empfinden kann“. Dieser Satz, über den

ich bei der Einweihung unserer Sternenkinder

Beratungsstelle im Februar 2020 sprach, wurde

in diesem Jahr, bei unserem ersten Sommerfest

auf den Wiesen vom Haus Hülshoff, sichtbar und

spürbar. Über hundert Menschen sind zu

unserem Fest gekommen und es war ein

ausgesprochen schöner Nachmittag bei

hochsommerlichen Temperaturen. Da

mittlerweile viele Familien nach dem Sternenkind

ein nachfolgendes Kind bekommen haben,

wurde es ein richtiges Familienfest, was

vielleicht auch für manche Paare, die bisher kein

Kind an der Hand haben, nicht ganz so einfach

war. Aber das Gelände war nicht nur groß

genug, um etwas Abstand halten zu können, es

gab auch viele schöne Anregungen, um es sich

an diesem Nachmittag gutgehen lassen zu

können: Die Mitarbeiter/innen der

Arbeitsgemeinschaft „Wurzeln & Hörner“

versorgten alle mit ihrem sehr leckeren,

selbstgemachten Eis, die Ziegen konnten

besucht und die Kutschen besichtigt werden.

Auf der großen Wiese gab es Kaltgetränke,

einige Aufsteller der Ausstellung „Stille

Momente“ der Fotografin Corinna Hansen-

Krewer konnten besichtigt werden und wir

erlebten ein wunderbares Konzert mit Ronja

Maltzahn und ihrem Partner Fede. Die beiden

Musiker nahmen uns musikalisch in

verschiedene Länder und Stimmungen mit und

erfreuten sowohl kleine, als auch große

Menschen mit ihrer Seifenblasenmaschine.

Ein besonderer Moment war sicherlich der nach

dem Konzert von allen gestaltete große

Menschenkreis, der die Verbundenheit durch die

schmerzhaften Erfahrungen verdeutlichte, aber

auch die stärkende Gemeinschaft sichtbar

werden ließ. Alle hatten als Zeichen der

Hoffnung eine frische Sonnenblume in der Hand

und es gelang uns sogar mithilfe einer Drohne

den ganzen Kreis aus der Luft zu fotografieren.

Zwei der vielen positiven Rückmeldungen, die

wir bekamen:

„Liebe Uli, liebes Team, das Sommerfest war

wunderschön! So ein toller Ort, gefühlt wie

Urlaub, so gemütlich, entspannt mit tollen

Gesprächen, vielen traurigen, aber wertvollen

Erinnerungen! Einfach wunderbar! Ganz

herzlichen Dank!!“

„Es war so so schön Gestern. Das Fest hat uns

aufgetankt, der Ort, die Menschen, die tolle

Stimmung. Tausend Dank für die große Orga

und das liebevolle Zusammenbringen von so

vielen Menschen!“

Sich in und nach Zeiten der Trauer auch einmal

auf so andere Weise zu begegnen, hat

offensichtlich vielen richtig gutgetan. Wir freuen

uns, dass unsere Sommerfest-Idee auf so große

Resonanz gestoßen ist und von mehreren

bereits nach einer Wiederholung im nächsten

Jahr gefragt wurde. Für mich war besonders

beglückend, in strahlende Gesichter zu

schauen, Begeisterung in den Augen zu sehen

und zu spüren, dass viele Menschen, die ich in

der Trauer begleiten durfte, für sich einen guten

Weg damit gefunden haben.

Vielen Dank!

Wir möchten uns bei allen Organisationen,

Firmen und Einzelpersonen bedanken, die uns

mit Spenden für das diesjährige Sommerfest

unterstützt haben!

Wir bedanken uns auch bei allen Menschen, die

uns an diesem Tag tatkräftig geholfen haben.

DANKE!



Impressionen vom Sommerfest



Aus unseren Kursen

Supervision für Fachleute

– eine sehr bereichernde Online-Vernetzung

Unser interdisziplinäres Supervisions-Angebot

findet seit diesem Jahr online statt und erlebt

regen Zulauf. Mit maximal 8 Teilnehmern/innen

wird insgesamt 3 Zeitsunden an den

verschiedenen Fragen und Herausforderungen,

die sich in der Arbeit mit betroffenen Eltern

ergeben, gearbeitet.

Ungewöhnlich ist dabei sicherlich die Begleitung

durch 2 Fachleute: Norbert Mucksch bringt als

zertifizierter Supervisor und Ausbilder in der

Trauerbegleitung seine Expertise ein und

ermöglicht den Teilnehmenden sowohl den Blick

von außen auf ihre Situation, sowie die Reflexion

des eigenen Handelns. Uli Michel als Hebamme

und Leiterin der Sternenkinder Beratungsstelle

ergänzt mit ihrem umfangreichen

Erfahrungsschatz alles was die praktische Arbeit

im Kreißsaal, die Versorgung der verstorbenen

Kinder oder die Bestattungen angeht.

Thematisch können alle erdenklichen Themen

der Teilnehmenden im Mittelpunkt stehen:

Rollen- und Beziehungsdynamiken, besonders

herausfordernde Begleitungen, ethische

Fragestellungen oder auch ganz banale

Organisationsschwierigkeiten.

So hat es für die verschiedenen Fachleute nicht

nur etwas Klärendes an unserer Supervision

teilzunehmen, sondern die meisten können auch

neues Fachwissen und hilfreiche Anregungen

mitnehmen.

Mit diesem Angebot wollen wir nicht nur zur

deutschlandweiten Vernetzung im

Sternenkinderbereich beitragen, sondern

ermöglichen auch den Blick über den eigenen

Tellerrand und die qualitative Verbesserung der

Fachkompetenzen.

Rückmeldung einer Teilnehmerin:

Am 15.6.22 habe ich zum 1. Mal an der von Uli
Michel und Norbert Mucksch online
angebotenen interdisziplinären Supervision
teilgenommen.

Wir waren 7 Teilnehmerinnen aus
unterschiedlichen Regionen und Professionen.
Nach einer kurzen Vorstellungsrunde und
Abfrage unserer eventuellen Anliegen, wurde
gemeinsam entschieden, welche Themen in
welcher Reihenfolge besprochen werden
sollten.
Die 3 Zeitstunden vergingen wie im Fluge. Der
zeitliche und fachliche Rahmen hat mir gut
gefallen und auch gut getan.
Alle Teilnehmerinnen hatten eine angenehme
Offenheit und Bereitschaft sich einzubringen,
die beiden moderierenden Dozenten
begleiteten aufmerksam und ergänzend
unseren lebendigen und wertschätzenden
Austausch.

Fazit:
Durch das online Angebot konnten
Teilnehmerinnen dabei sein, die in Präsenz
keine Möglichkeit gehabt hätten. Auch in
diesem Setting war ein intensiver und
gewinnbringender Austausch möglich, die 3
Stunden (4, im Sinne von §7 HebBo NRW
anerkannte
Fortbildungsstunden), waren ein stimmiger
Zeitrahmen.
Ich werde dieses Angebot bei Bedarf gerne
wieder nutzen.

Ab 2023 finden die Supervisionen für

Fachleute alle 2 Monate statt. Die nächsten

Online-Termine sind:

Mittwoch, 09. November 2022

14.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch, 18. Januar 2023

14.00 – 17.00 Uhr



Der Gesprächskreis für Paare – ein Angebot mit

stärkender Wirkung

Bevor ein neuer Gesprächskreis startet, ist

schon einiges im Vorhinein passiert. In unserer

Beratungsstelle versuchen wir, den aktuellen

Nachfragen so gerecht wie möglich zu werden.

Das heißt, dass wir viele unserer Angebote

danach ausrichten, was vermehrt nachgefragt

wird.

Ein mittlerweile bewährtes Angebot ist der

Gesprächskreis für Paare, der nun bereits zum

7. Mal in unserer Beratungsstelle stattfindet. In

5-6 Terminen lernen wir uns kennen, sprechen

über Verlust, Not und auch Zuversicht und

erleben den Umgang mit der Trauer gemeinsam

über mehrere Monate.

Aber wie genau sieht das aus? Wie kann ich

Kontakt aufnehmen? Und was und wer erwartet

mich dort?

Prinzipiell stehen die Türen zu diesem

Gesprächskreis jedem betroffenen Elternpaar

offen. Häufig kennen Paare die Beratungsstelle

und uns schon aus der Einzelbegleitung. Es

kommt aber auch vor, dass sich Betroffene, die

noch nicht an uns angebunden sind, im Büro

unserer Beratungsstelle melden. In diesem Fall

laden wir im Vorfeld des Gesprächskreises zu

einem Vorgespräch ein. Dieses Treffen ist keine

Prüfung oder Test, sondern ein Gespräch in

angenehmer Atmosphäre, in dem Erwartungen

und Fragen besprochen werden können. So

bekommen Paare ein Gefühl dafür, ob dies ein

passendes Angebot für sie sein kann.

Kurz bevor der Gesprächskreis beginnt, werden

die Teilnehmenden per E-Mail mit allen

Informationen, die wir bereits zur Gruppe haben,

kontaktiert und sie erhalten praktische Hinweise

zu Anfahrt und Parken. Das erste

Zusammentreffen der Gruppe ist meistens für

alle Beteiligten aufregend. Für die betroffenen

Teilnehmenden, wie auch für uns Kursleitenden.

Schnell zeigt sich jedoch, dass die Eltern in

ihren Erlebnissen viele Gemeinsamkeiten finden

und eine gemeinsame Basis fühlen, die sie trägt.

Sätze wie „Ich habe das Gefühl, alles sagen zu

können und Ihr versteht direkt wie ich es meine“

oder „Ich muss mich Euch gegenüber nicht

erklären, das ist so eine Erleichterung“ fallen oft

schon am ersten Abend. Aus den Paaren, die

sich vorher noch nie begegnet sind, wird eine

Gemeinschaft, die durch den Austausch viel

mehr Variationen mit Trauer umzugehen zeigt.

Trauer wird nur leichter indem man trauert. Der

Gesprächskreis für Paare bietet einen gut

geschützten Rahmen dafür. Die teilnehmenden

Paare stellen sich selbst vor und berichten von

ihren Erlebnissen. Das Erlebte in Worte zu

fassen ist eine herausfordernde Situation, in der

die Erzählenden jedoch immer selbst

entscheiden können, was sie teilen möchten

und was nicht. Wir bieten in der Gruppe einen

vertrauensvollen Raum, in dem Ihr Euch mit

Euren Erfahrungen sicher fühlen könnt.

Im weiteren Verlauf des Kurses werden

unterschiedliche Themen des Trauerweges

behandelt. Im Austausch wird deutlich, dass es

Gemeinsamkeiten und individuelle Aspekte in

der Trauer gibt. Schön zu erleben ist, dass

keiner mit seinen Themen alleine bleibt und der

Gruppenprozess als ungemein stärkend erlebt

wird.

Auch für uns ist es etwas Besonderes, Paare

über einen längeren Zeitraum in einem

Gesprächskreis zu begleiten. Danke für das

Vertrauen was Ihr uns entgegenbringt.

Im September bieten wir wieder das

Trauerwochenende „Du warst ein Kind der

Hoffnung“ im Haus Ohrbeck an.

Während des Wochenendes gibt es auch

Begleitung und Betreuungsangebote für

Geschwisterkinder. Der ausführliche Flyer für

das Trauerwochenende kann in unserem Büro

angefordert werden.

Termin: 16. – 18. September 2022



Neuigkeiten

Great open Eyes – Uraufführung Theater Münster GREAT OPEN EYES

Oper von Manuel Zwerger, Carolyn Amann &

Carmen C. Kruse

MUSIKALISCHE 

LEITUNG: Henning Ehlert

KONZEPT

UND INSZENIERUNG: Carmen C. Kruse

BÜHNE: Valentin Mattka

KOSTÜM: Ulf Brauner

VIDEO: Susanne Brendel

CREATIVE PRODUCER: Leonora Scheib

Eine Kooperation mit Civic Opera Creations

Was passiert mit Menschen in großer Trauer?

Wie erlebt man den Verlust geliebter

Angehöriger, gar des eigenen Kindes? In

Ibsens Drama Klein Eyolf passiert dem Paar

Rita und Alfred genau das: Sie verlieren ihr

einziges Kind. Die Uraufführung Great Open

Eyes nimmt sich des Themas Trauer in einem

immersiven Abend an, bei dem das Publikum

eng mit den Spielenden und Musizierenden

zusammen und die Erfahrung von Verlust in

den Mittelpunkt rückt. Carmen C. Kruse und

ihr Team treten dafür schon früh in Austausch

mit Münsteraner Institutionen und Personen,

die sich mit Trauer beschäftigen.

Premiere ist am 13. Mai 2023 um 19.30 Uhr,

„Kleines Haus“ in Münster.

Weitere Informationen und Termine finden Sie

hier:

https://www.theater-

muenster.com/produktionen/great-open-

eyes.html?m=187

Das Theater Münster entwickelt derzeit eine

neue Oper "Great Open Eyes", die die Trauer und

den Trauerprozess, insbesondere den Verlust

eines Kindes, in den Mittelpunkt stellt. Angelehnt

an die fiktiven Charaktere der Allmers, Rita und

Alfred, aus Ibsen's "Little Eyolf" geht es darum die

individuellen und vielfältigen Prozesse der Trauer

zu verarbeiten, einen breiten Fächer darzustellen

und so ein musiktheatrales Vokabular zu

schaffen, das Menschen ermöglicht über ihre

Trauer mit Mitmenschen zu sprechen und

Dialoge anstößt, um das Thema zu

enttabuisieren.

Für den Entstehungsprozess haben die

Regisseurin Carmen Kruse und die Librettistin

Penda Diouf in mehreren Schritten, Menschen

getroffen, die von ihren Trauerprozessen erzählt

haben, und damit den fiktiven Text von Ibsen, um

Erfahrungen aus dem 21. Jahrhundert ergänzen.

Unter anderem waren sie auch in unserer

Beratungsstelle und haben 4 unserer betroffenen

Frauen getroffen, um mit ihnen über ihre Trauer,

um ihr verstorbenes Kind zu sprechen. Im

Mittelpunkt stand unter Anderem die große Frage

nach dem Warum?! Für die Inszenierung wurden

auch Video- und Klangaufnahmen der

Betroffenen gemacht, um diese einzubringen. Wir

möchten gar nicht so viel verraten und sind

schon sehr gespannt auf die Oper.

https://www.theater-muenster.com/uploads/Spielzeit-22-23/TM_SZH_Ansicht.pdf


Zitat:

„Und unsere Liebe bleibt Liebe, auch wenn wir

sterben.“

Maxim Gorki

Vorstellung Cuddle Cot

Wir haben ein neues Kühlsystem für verstorbene

Säuglinge, das sogenannte „CuddleCot“

Früher ging man davon aus, dass es besser sei,

Eltern ihr verstorbenes Kind nicht zu zeigen, um

sie vor dem Schmerz zu bewahren. Heute weiß

man, wie wichtig es ist, dass Eltern sich von

ihrem verstorbenen Kind verabschieden können.

Das tatsächliche Begreifen des Todes hilft, den

Tod und die Trauer zu verarbeiten.

Um dieses Abschiednehmen, was oft ein

wichtiger Schritt in der Trauerverarbeitung ist,

auch an besonders warmen Sommertagen, in

nicht gekühlten Räumen oder in der häuslichen

Umgebung zu ermöglichen, bietet die

Sternenkinder Beratungsstelle

Münster/Osnabrück, ab sofort ein mobiles

Kühlsystem für verstorbene Säuglinge an. Es

kann von Krankenhäusern, Bestattern oder

betroffenen Familien kostenfrei ausgeliehen

werden.

Das CuddleCot ist ein mobiles Kühlsystem, das

überall wo es Strom gibt, problemlos und

kurzfristig eingesetzt werden kann. Es bedarf

keiner aufwendigen Installation. Viele Eltern

wissen nicht, dass sie die Möglichkeit haben, ihr

Kind Zuhause im Kreis der Familie zu

verabschieden und dass ihnen diese

gemeinsame Zeit rechtlich zusteht. Für manche

Familien hat es einen großen Wert, das

verstorbene Kind einmal Zuhause zu haben. Für

andere Familien ist das nicht so und diese

Unterschiedlichkeit darf und soll ja auch so sein.

Das Interesse am „CuddleCot“- Kennenlerntag

war groß und trotz warmer Temperaturen,

haben am Mittwochnachmittag, 22.06.2022

Kinderkrankenschwestern, Hebammen,

Schwangerschaftsberater*innen,

Sternenkinderfotografen und eine Buchautorin,

die Bethanien Sternenkinder Beratungsstelle

Münster/Osnabrück in Lengerich besucht, um

das neue Kühlsystem „CuddleCot“ und die

Beratungsstelle, kennenzulernen.

Im August kam das CuddleCot bereits zum

ersten Mal zum Einsatz und wurde vom Team

des Franziskushospitals Harderberg, in

Osnabrück, bei hochsommerlichen

Temperaturen, gerne eingesetzt.

Das CuddleCot kann von Fachleuten oder

betroffenen Familien über die Sternenkinder

Beratungsstelle unter: 05481-3266239 oder

01520-7141326 kostenfrei angefordert

werden.

Gerne beantworten wir Ihre Fragen und stehen

Ihnen für weitere Informationen, rund um das

CuddleCot, oder zu unserer Arbeit, zur

Verfügung.

Bethanien Sternenkinder Beratungsstelle

Münster/Osnabrück, Kienebrinkstr. 15 a,

49525 Lengerich. Mail: sternenkinder.ms-

os@bethanien-stiftung.de



Ein Buchtipp von uns:

Der schwarze Vogel 

……und sein Geheimnis 

Der schwarze Vogel ist groß und dunkel! Wenn

er da ist, verbreiten sich schlechte Gedanken

und Gefühle: wir sind traurig, ohne Hoffnung,

fühlen uns einsam und sehen wenig Gutes. Wir

stecken fest wie in einer Sackgasse, sehen kein

Licht am Ende des Tunnels, sehen "schwarz".

Wir ziehen uns zurück, werden still und

verstecken uns.

Die Geschichte des schwarzen Vogels kann

überall auf der Welt so geschehen wie wir jetzt

lesen werden, in DIR, in MIR, in UNS allen. Wie

gut, dass sich das Geheimnis des schwarzen

Vogels mit Hilfe der Waldbewohner lüftet und

die Dunkelheit vertreibt.

Ein wunderbares Buch über die Möglichkeiten

durch Resilienz wieder aus dem „schweren

Loch“ herauszukommen.

Das Buch ist Teil unserer kleinen Bibliothek und

kann gerne ausgeliehen werden.

Zitat aus unserem Gästebuch:

Ihr habt eine wunderbare 
Atmosphäre geschaffen. 
Uns Raum gegeben. Wir 

haben uns gut aufgehoben 
und unterstützt gefühlt. 

Herzlichen Dank an Euch! 

Hinweise

Image Film

Unser Imagefilm ist endlich online und ihr

bekommt einen Einblick in unsere Arbeit. Wir

freuen uns sehr darüber und bedanken uns

bei allen die hierbei mitgewirkt haben!

Bitte weist Betroffene oder Interessierte auf

unseren neuen Imagefilm hin. Er soll

Frischbetroffenen, die Hemmschwelle

nehmen mit uns in Kontakt zu treten und das

Bild von Trauerbegleitung, als etwas was

ausschließlich dunkel und schwer ist,

revidieren.

https://www.youtube.com/watch?v=PJT3-h-

7h7s

13. Schaftag im Tecklenburger Land

Am Sonntag, den 11. September 2022 findet in

Lengerich – Wechte wieder der Schaftag statt

und auch wir sind mit einem kleinen Stand vor

Ort, um unsere Beratungsstelle vorzustellen.

Von 10.00 – 17.00 Uhr gibt es ein

abwechslungsreiches Programm zum Thema

„Naturschutz“, für Klein und Groß.

https://www.youtube.com/watch?v=PJT3-h-7h7s


Neues Kreativangebot mit Sandra Spielmann

Sternenkinder Kreativ

Wenn ein Kind erwartet wird, gestalten wir 

unser Leben um, schaffen Platz in unserem 

Haus, unserem Herzen. Wenn das Kind dann 

stirbt, bevor es im irdischen Leben 

angekommen ist, bleibt der Platz, dem wir 

unserem Kind schenken wollten, leer. 

Dennoch füllen die Gefühle für das, was war 

und nicht sein wird und die Liebe an das 

kleine Wesen, das Herz und die Gedanken. 

An diesem Vormittag kannst du mit inneren 

Bildern einen geborgenen Raum für dein Kind 

gestalten, an dem es in Liebe und 

Geborgenheit sein darf. Wir werden 

hauptsächlich mit Pastellkreide gestalten, 

evtl. können aber auch andere Materialien 

zum Einsatz kommen. 

Termin: 29. Oktober 2022, 10.00 – 14.00 Uhr

Personalveränderungen/ Termine 

Neue Mitarbeiterin in der Beratungsstelle

Sandra Spielmann

Ich freue mich ab August ein Teil des Teams

der Bethanien Sternenkinder

Münster/Osnabrück zu sein.

Mein beruflicher Werdegang hat mich von der

Kinderkrankenpflege, in der ich auf der

Frühgeborenen-Station gearbeitet habe, über

die Präventionsarbeit und frühkindliche

Pädagogik zu meinem ursprünglichen

Berufswunsch, der Kunsttherapie, geführt. Als

Kunsttherapeutin und Heilpraktikerin für

Psychotherapie habe ich in der LWL Klinik in

Lengerich gearbeitet, sowie in meiner eigenen

Praxis für Kunsttherapie.

Ich werde Sie in Einzel- Paar und

Gruppengesprächen begleiten. Zu dem

möchte ich gerne das

Unterstützungsnetzwerk der Beratungsstelle

durch das kunsttherapeutische Arbeiten

bereichern. Ich möchte, für Sie liebe Eltern, in

annehmender, vertrauensvoller Atmosphäre

die Möglichkeit schaffen auch Gefühlen einen

Ausdruck zu verleihen, für die Sie vielleicht

keine Worte finden, so wie Ihren ganz eigenen

kreativen Weg zu gestalten mit der Trauer

und dem erlittenen Verlust umzugehen.

Ich freue mich darauf Sie zu begleiten.

Die nächsten Termine und Angebote für 

betroffene Familien: 

Mittwoch, 24. August 2022, 16.00 -18.00 Uhr

Sternenkinder-Café in der Bethanien 

Sternenkinder Beratungsstelle

Freitag, 16. September 2022

Trauerwochenende „Du warst ein Kind der 

Hoffnung“, im Haus Ohrbeck

Mittwoch, 28. September 2022, 

19.00 – 21.30 Uhr 

Abend für Paare in einer 

Folgeschwangerschaft

Eine Übersicht unserer Angebote finden Sie 

hier: 

https://www.bethanien-

stiftung.de/angebote/bethanien-

sternenkinder/sternenkinder-muenster-

osnabrueck/

https://www.bethanien-stiftung.de/angebote/bethanien-sternenkinder/sternenkinder-muenster-osnabrueck/


Unser Spendenkonto
Bethanien Diakonissen-Stiftung

Evangelische Bank, Kassel
IBAN: DE90 5206 0410 0004 0040 00

Verwendungszweck: 

Sternenkinder Münster/Osnabrück

Bethanien Sternenkinder 

Beratungsstelle Münster/Osnabrück

Kienebrinkstr. 15a

49525 Lengerich

T (05481) 32 66 239

sternenkinder.ms-os@bethanien-stiftung.de

www.bethanien-sternenkinder.de

Bürozeiten

Dienstag: 10.00 - 14.00 Uhr

Mittwoch: 10.00 - 14.00 Uhr

Freitag: 10.00 - 13.00 Uhr

Folgen Sie uns auf Facebook!

www.facebook.com/SternenkinderBeratungs

stelleMuensterOsnabrueck/

Nehmen Sie teil über Facebook an unseren

Tätigkeiten und informieren Sie sich so

schnell, einfach und aus erster Hand über

Veranstaltungen, Medienbeiträge und

Neuigkeiten unserer Beratungsstelle.

Wir suchen…

Menschen, die Lust und Zeit haben, uns

ehrenamtlich bei unseren Tages – und

Wochenendveranstaltungen mit Kuchen

oder anderen Köstlichkeiten als Spende zu

versorgen!

Aber auch auf anderem Wege können Sie

die Bethanien Sternekinder Beratungsstelle

Münster/Osnabrück gerne unterstützen.

Vielleicht haben Sie eine Idee; Dann melden

Sie sich gerne bei uns.

Unterstützen Sie unsere Arbeit - Wir freuen

uns auch über eine Geldspende auf das

unten genannte Konto.

HERZLICHEN DANK!

Sternenkinder in den Medien: 

Artikel NOZ

https://www.bethanien-

stiftung.de/media/neue_osnabruecker_zeitu

ng_2022_07_14_wenn_kinder_frueh_sterbe

n.pdf

Artikel WN zum Sommerfest

https://www.wn.de/muensterland/kreis-

steinfurt/tecklenburg/eine-pause-vom-alltag-

in-schoner-umgebung-2613128?pid=true

Reportage arte (Mediathek bis 28.01.2023)

Abschied vom Ungeborenen 

Sternenkinder und ihre Familien

https://www.arte.tv/de/videos/100300-058-

A/re-abschied-vom-ungeborenen/
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